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Germán Astudillo Álvarez: Ja, sehr danke. Genau. Wir hatten wir hatten ja bei unseren letzten Breche nicht so viel Zeit gehabt und äh äh in Detail auszutauschen, fand ich die Lösung interessant. Ähm und äh ich wollte mehr davon wissen, ähm was ja dann komplett macht, was ist die Anwendung und wo wird da auch umgesetzt?
Jonas Auda: อือ
Germán Astudillo Álvarez: Äh und ähm welche welche nichts ja momentan der Update, ne? äh wenn es darum geht, quasi ja den Kunden quasi eine bessere Bes Customer Journey quasi so leisten äh auf einer Website, ne?
Jonas Auda: Mhm. Ähm ja,
Germán Astudillo Álvarez: Z.B.
Jonas Auda: also wir haben ja diese Pipeline äh und konzentrieren uns da von Bild zu 3D und das dann halt auch ähm quasi augmented reality fähig,
Germán Astudillo Álvarez: Mm.
Jonas Auda: so dass es halt dass halt die Modelle so wenig Komplexität aufbereiten äh aufweisen, dass man sie auch auf dem Endgerät anzeigen kann oder ruckelfreien Browser. Da wird es mich aber interessieren, ähm, wo bei euch da die Herausforderungen liegen, vielleicht. Also, wir bieten wir könnten es z.B. maßgeschneidert anbieten.
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Jonas Auda: Da würde ich gern verstehen, was den für euch die aktuelle Situation ist, wo ihr den größten Usecase für so eine Technologie seht.
Germán Astudillo Álvarez: Ja, ich äh ich fande die die die Lösung ganz gut für IKEA. Es könnte schon was Interessantes sein. Ich bin in dem Bereich nicht tief, weil ich nicht in dem äh ähm in den ähm Team arbeite,
Jonas Auda: อื
Germán Astudillo Álvarez: die dafür dann zuständig ist, die Customer Experience äh dass die Reise gestaltet für den Kunden, aber ich denke, dass eine Information für die interessant sein könnte. Äh, deshalb ich biete mir als Vermittler an,
Jonas Auda: อือ
Germán Astudillo Álvarez: ich kann dann natürlich ger deine Lösung auch dann weitergeben bzw. den Kontakt dann auch äh äh herstellen, damit du auch ihnen dann deine Lösung auch präsentieren
Jonas Auda: Mhm. Mhm.
Germán Astudillo Álvarez: kannst.
Jonas Auda: Das wäre das wäre total spannend. Ähm das wäre Welches Team ist das oder wer wie heißen die? Gibt's da ist das die Marketing Abteilung oder wie genau ist das
Germán Astudillo Álvarez: Ja. Das das ist ein Team, also das ist ein Team,
Jonas Auda: auf?
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Germán Astudillo Álvarez: der quasi aus mehreren Menschen besteht. Äh, also kann man nicht eine konkrete Person nennen.
Jonas Auda: Ja.
Germán Astudillo Álvarez: ähm jetzt wie deren Aufgaben aufgeteilt sind,
Jonas Auda: Ja.
Germán Astudillo Álvarez: weil die auch sind auch auch viele äh zumindest so habe ich das äh in Erinnerung ähm sind mehrere Teams, was sie jetzt konkret machen, äh welche Bereich sind, das ist ja natürlich äh ein Thema, das ähm dass ich ja momentan äh ja erfragen musste. Ähm,
Jonas Auda: Mm.
Germán Astudillo Álvarez: aber es gibt sowas bei uns auf jeden Fall, ne? Ähm, ja. Äh, deshalb kann ich mir vorstellen, dass es mal auch weiterzugeben an die äh und dir dann einen
Jonas Auda: Mhm.
Germán Astudillo Álvarez: Kontakt auch entsprechend auch zu geben, wo du quasi die Gelegenheit hast äh dir vorzustellen und direkt quasi mit ihnen ja sprechen, dass sie dir jetzt aus der erste Hand sagen können, hey, wir haben den Bedarf, ne? Ähm, das wurde finde ich ja interessant, vor allem auch mit Startup sowas zu machen. Ich persönlich finde es interessant. Ich weiß nicht, wie sie es annehmen.
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Jonas Auda: อ
Germán Astudillo Álvarez: Das ist ja natürlich den deren ähm deren Rolle. Ähm, aber aber ich würde mal sagen, dass es äh ja, man kann es versuchen, man kann es
Jonas Auda: Okay, das das wäre ja das ist auf jeden Fall spannend.
Germán Astudillo Álvarez: probieren.
Jonas Auda: Das wäre zum Thema die Customer Journey auf der Webseite. Das wäre so damit.
Germán Astudillo Álvarez: Ja.
Jonas Auda: Okay, das ist das Thema Custom. Ähm gibt es noch andere Bereiche einfach, dass ich das vielleicht verstehe bei IKEA z.B. wie äh also da fokussieren wir jetzt glaube ich eher wenig, also fokussieren wir jetzt nicht so drauf, aber z.B. Design und sowas Abteilungen.
Germán Astudillo Álvarez: Genau, das gibt's auch.
Jonas Auda: Ja.
Germán Astudillo Álvarez: Da da hat ich mir auch gezeigt die diese 3D Modell von einem Produkt äh die man quasi ja skalieren kann
Jonas Auda: Mm.
Germán Astudillo Álvarez: äh so dass man weiß, okay, wie ein Produkt dann aussieht. Kann man es auch wirklich 3D einsehen und auch Ecken sehen,
Jonas Auda: Mhm.
Germán Astudillo Álvarez: die man ansonsten ja auf dem Bild nicht sieht, ne? Äh so, dass man so ein kompletten erstmal Überblick hat,
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Jonas Auda: Mhm.
Germán Astudillo Álvarez: okay, wie sieht das Produkt in Wirklichkeit aus?
Jonas Auda: Mhm. Genau. Das das wäre auch noch vielleicht äh einfach interessant, ob ob da jemand mit uns sprechen
Germán Astudillo Álvarez: Ja,
Jonas Auda: wollte.
Germán Astudillo Álvarez: wenn du mir sagst, welche welche Parmes für dich interessant sein könnten, dann dann gerne.
Jonas Auda: Ähm
Germán Astudillo Álvarez: Jonas, gib mir gibst du mir eine Minute. Jemand hat gerade ein kleinen Augenblick.
Jonas Auda: ja,
Germán Astudillo Álvarez: Ich bin gleich da.
Jonas Auda: kein Stress. Ja.
Germán Astudillo Álvarez: Danke dir.
Jonas Auda: Ähm, ich wir haben ja wir haben äh online recherchiert und haben da Geomagicals gefunden. äh die machen ja Raumverständnis,
Germán Astudillo Álvarez: Mm.
Jonas Auda: so wie wir es verstanden haben.
Germán Astudillo Álvarez: Ja. Wei habt ihr das jetzt äh oder meinst du allgemein bei ein
Jonas Auda: Ähm äh das
Germán Astudillo Álvarez: anderen?
Jonas Auda: äh das glaube ich gekauft wurde 2020 so wahrscheinlich war das ein Startup, das gekauft worden ist, nehme ich an. Ähm genau.
Germán Astudillo Álvarez: อื
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Jonas Auda: Ähm gibt es da Abteilungen auch bei euch, die z.B. oder oder ich ähm also sprichst du viel mit Startups oder gibt's da noch andere Abteilungen, die sich auch um
Germán Astudillo Álvarez: Es gibt andere Abteilungen, Jonas, die mit Startups sprechen. Wir sprechen auch mit der Startups,
Jonas Auda: sowas
Germán Astudillo Álvarez: aber nicht in dem Sinne ähm von ähm m von den von dem gesamten Konzern zu implementieren. Es könnte auch Nutzung für uns geben für B2B,
Jonas Auda: อื
Germán Astudillo Álvarez: aber ich denke ich denke für euch ist auch eher das potentiell für B2C
Jonas Auda: M.
Germán Astudillo Álvarez: als für B2B, weil das ist ja wo die die größere Marge
Jonas Auda: Ähm,
Germán Astudillo Álvarez: gibt,
Jonas Auda: also ich hatte eine kleine oder was heiß eine Idee, ich hatte eine Idee beim B2B ähm Bereich und zwar wie groß ist den der Demand
Germán Astudillo Álvarez: ne?
Jonas Auda: für so Previews von z.B. Wenn man sagt, ich habe eine keine Ahnung, ich stell mir so vor, jemand hat ein Büro, will das einrichten. Ähm, das wäre schon in eine spannende Uscase, dass man z.B. gesagt, okay, wir generieren alle Assets, also 3D, die in diesem Büro sind und werfen die in so eine virtuelle Welt und dann kann man sich das genau anschauen.
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Germán Astudillo Álvarez: Genau.
Jonas Auda: Was denn?
Germán Astudillo Álvarez: Genau. Das das bieten wir an durch unseren Design Service
Jonas Auda: Mm.
Germán Astudillo Álvarez: so für BTC auch für B2B Kunden und ähm wir geben Ihnen die Möglichkeit äh durch eine Planung sich einen Raum quasi erstmal anzugucken, die ausgestattet ist, ne, mit Möbel, die Sie ja im Vorfeld dann gewunscht hatten und ähm auch mit Massen, die sie auch sie uns eingegeben haben. Und sprich, wenn du sagst, ja, ich sehe jetzt in ein Büro ein und ich brauche,
Jonas Auda: อ
Germán Astudillo Álvarez: ich habe überhaupt keine Vorstellung, wie wie mein Büro aussehen soll, ähm dann unsere Interesigners, die planen erstmal das den Konzept für dich,
Jonas Auda: Mm.
Germán Astudillo Álvarez: die setzen den Corporate Identity um und auch die passende Ausstattung, ne?
Jonas Auda: Mhm.
Germán Astudillo Álvarez: so dass du am Ende in diesen Teil Programm alles einsehen kannst.
Jonas Auda: Mhm.
Germán Astudillo Álvarez: Äh,
Jonas Auda: Okay. Und da das könnte ich mir vorstellen, dass das extrem spannend ist, weil das ist dann schon in 3D. Habe ich das richtig verstanden? Und woher kommen dann die 3D Modelle von den Möbeln?
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Germán Astudillo Álvarez: genau.
Jonas Auda: Gibt's die schon? Habt ihr die schon?
Germán Astudillo Álvarez: Na ja, die 3D Modelle kommen von einem, also werden durch dieses Programm erstellt,
Jonas Auda: Das Programm erstellt die
Germán Astudillo Álvarez: die sie genau richtig. Also richtig genau.
Jonas Auda: M.
Germán Astudillo Álvarez: Die erstellen dieses 3D Modell von dem Möbeln. Nun bei dir habe ich gesehen, es war äh die sind schon in dem die sind schon eskaliert in dem Raum, weil die hab's gesehen, die sind quasi eher die schweben, ne, sozusagen so, ne? kannst du die drehen, kannst du die von unten sehen, von oben. Hier kannst du es auch, aber natürlich das das der Möbel ist schon eingesetzt in diesem virtuellen Raum, ne?
Jonas Auda: Genau, aber das geht ja mit unserem auch das, also man das man müsste i nur runterladen.
Germán Astudillo Álvarez: Okay,
Jonas Auda: Das ist nur eine Präsentationsplattform. Man könnte ihn aber da ist meine Frage ähm woher kommen die 3D Modelle,
Germán Astudillo Álvarez: genau.
Jonas Auda: die in der Software sind? Sind die schon gibt's da eine Habt ihr da eine große Datenbank oder ähm werden die von Hand erstellt?
 
 
[bookmark: _yw2kzyhtvf5u]00:10:14
 
Germán Astudillo Álvarez: Das kann ich nicht sagen. Es ist jetzt äh es ist ein sehr technisches Thema, wo die das her wo die das her haben, ist äh ist mir nicht bekannt.
Jonas Auda: Weil das wäre total spannend, weil wenn z.B. wenn da z.B.
Germán Astudillo Álvarez: Mm.
Jonas Auda: irgendwie, sagen wir mal, ihr habt keine Ahnung, ich weiß gar nicht, wie viel Produkte hat IKEA denn?
Germán Astudillo Álvarez: 8000
Jonas Auda: 8000. Okay. Ja, also äh z.B. das wäre halt so ein spannender US Case ähm wo wir dann sagen, okay, wenn wenn die Datenbank, die z.B. für diese Software gar nicht, wenn da nicht alle 3D Modelle da liegen, dann könnten wir dann ähm sagen, okay, wir schauen uns an, wenn ihr die Bilder habt, füllen wir euch die komplette Datenbank mit 3D auf automatisch und immer wenn neues Produkt dazu kommt, könnten wir wieder die Datenbank weiter auffüllen und ihr könntet das,
Germán Astudillo Álvarez: อื Ja,
Jonas Auda: also damit da wäre es einmal spannend rauszufinden, woher kommt das 3D in dieser Software und wenn es könnte ja sein,
Germán Astudillo Álvarez: ich verstehe.
Jonas Auda: ihr habt die 3D Modelle von woanders, dann dann würden wir sie nicht erstellen müssen,
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Germán Astudillo Álvarez: Mm.
Jonas Auda: dann ist ja schon gelöst das Problem. Aber w falls nicht, ähm könnten wir halt dann da vielleicht eine Lücke schließen,
Germán Astudillo Álvarez: Ja.
Jonas Auda: dass wir sagen, okay, da äh kriegt ihr von uns einen Service angeboten. Ihr drückt auf einen Knopf und dann kommt automatisch das 3D Modell zurück.
Germán Astudillo Álvarez: Ja. Das finde ich auf jeden Fall für dich sehr spannend mal äh wie man an diese diese Datenbank
Jonas Auda: Das genau.
Germán Astudillo Álvarez: kommt natürlich.
Jonas Auda: Ich weiß nicht, wä es irgendwie möglich da ähm raus
Germán Astudillo Álvarez: Also ich kann jedenfalls musstest du mir nur dann vielleicht dann danach kurz mal die den Bereich nennen, also was du welchen Bereich du suchst,
Jonas Auda: was
Germán Astudillo Álvarez: weil dann könnte ich schon eher eher gucken, was was dabei uns gebe und dann würde ich die Person fragen und wenn die Person da fallen ist, dann gebe ich diril weiter und dich dann kannst du dich mit dir dann vermuten.
Jonas Auda: Mhm. Das schreibe ich mir. Das kriegst du von mir alles nachher oder heute noch im Lauf des Tages dann zugeschickt. Das ist super. Ja. Ähm, genau.
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Jonas Auda: Das das könnte ich mir gut vorstellen. Also das ist nämlich, worauf wir uns quasi spezialisiert haben. Entweder der Kunde hat Bilder und wir erstellen das 3D Modell oder der Kunde hat schon das 3D Modell,
Germán Astudillo Álvarez: อ
Jonas Auda: aber z.B. ein CAD, dann sieht's meistens halt nicht gut aus. ist aber halt dafür geometrisch perfekt und wir können es aber dann wir jagen es noch mal durch unsere KI, texturieren es ordentlich, dann sieht's aber auch gut aus, so wie man sich es wünscht und dann kann man es schön präsentieren. Also ähm einfach der Weg zur schönen Präsentation,
Germán Astudillo Álvarez: Ja.
Jonas Auda: das ist im Prinzip, was wir was wir anbieten. Und das Schöne ist, das Tool, das ich gezeigt hatte ganz kurz da in Halbron, das ist halt unser Frontend. Ähm, aber der Service dahinter,
Germán Astudillo Álvarez: Ja.
Jonas Auda: der lässt sich halt auch ähm in bestehende Systeme ein ein äh einbauen. Genau. Und das ist das finden wir die spannenderen Cases ähm weil dann äh der Workflow nicht
Germán Astudillo Álvarez: ein
Jonas Auda: unterbrochen wird. Dann habt ihr euer System, z.B. Jetzt nehmen wir mal an die Interior Design, den Planer.
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Jonas Auda: Ähm und dann könntet ihr da drin unseren Service quasi haben. Die wenn da Produktbilder vorliegen, die werden zu uns geschickt. Das 3Dmodell kommt zurück und wir können äh äh und ihr könnt einfach z.B. dann ähm in der Planung die verwenden. Das wäre z.B. was es mir spontan einfallen würde.
Germán Astudillo Álvarez: Wie wie macht man diese Verbindung? Also wie wie lässt sich das
Jonas Auda: Ähm,
Germán Astudillo Álvarez: einbauen?
Jonas Auda: das ist ähm wir haben eine API, also wir haben eine eine Dokumentation. Im Prinzip müsste in eurer Software ein kleiner Plugin geschrieben werden oder irgendeinen Code, der halt einmal unseren Service anruft und sagt, okay, hier sind die Bilder und dann kommt das 3D Modell zurück. Ähm, wenn man wenn ihr bestimmte Systeme nutzt, also wir wissen jetzt nicht, welche Systeme ihr nutzt, aber meistens geht das mit dem mit äh äh mit dieser Integration so wie wir es haben. Wenn wenn ihr eine besondere ein bestimmtes System habt, schaut uns das gerne an.
Germán Astudillo Álvarez: Ja.
Jonas Auda: Ähm und können dann einschätzen, ja, okay, so und so geht das dann am Ende.
Germán Astudillo Álvarez: Ja. Ja,
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Jonas Auda: Das wären z.B.
Germán Astudillo Álvarez: super.
Jonas Auda: Sachen ähm was man sich überlegen könnte. Ähm, genau. So, wir könnten euch also hauptsächlich anbieten, also zwei, also die Produktbilder in 3D für den für die Customer Journey, wie es gesagt hast, das da wäre es cool,
Germán Astudillo Álvarez: อือื
Jonas Auda: wenn wir äh wenn wir da vorstellen, also wenn wenn uns da vorstellen könnst und halt diesen 3D
Germán Astudillo Álvarez: M.
Jonas Auda: Planer vor allem für B2B, ich glaube, das ist halt, wenn halt da könnte ich mir vorstellen, dass die wenn wenn man da eine schöne Präsentation Umgebung hat. Der Kunde sagt, okay, das ist mein Büro, das ist meine Grundfläche und wir erstellen automatisch alle Möbel, die da drin sind in 3D und man kann es von allen Seiten anschauen, vielleicht sogar mit der VR Brille rein,
Germán Astudillo Álvarez: Ah.
Jonas Auda: wenn wenn sowas da könnten wir halt auch die quasi die 3D Modelle für liefern.
Germán Astudillo Álvarez: Mhm. Mhm. Mhm. Finde ich auch. Finde ich auch, dass für das äh für das B2V auch interessant sein könnte.
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Germán Astudillo Álvarez: Ähm, wir können es weiter probieren. Wir können weiter probieren und äh ich ich denke eher, dass die erste Möglichkeit er ein bisschen mehr vielleicht er vielleicht ja was besser sein kann,
Jonas Auda: Mhm.
Germán Astudillo Álvarez: aber die andere Ja, kann man es auch versuchen.
Jonas Auda: Wir können gerne mal genau, wir können es gerne mal so priorisieren. Ich schaue gerade auf eurer Seite.
Germán Astudillo Álvarez: Eh,
Jonas Auda: Inspiration für Geschäftsräume sehe ich da. Büroräume. Gibt's da auch ein Onlineekonfigurator oder sowas? Nee, gibt's nicht, oder?
Germán Astudillo Álvarez: ja doch, doch haben wir auch viele OL Figuren.
Jonas Auda: Echt auch für für
Germán Astudillo Álvarez: Möbel die ja Möbelstellen. Meinst du Konfigurator in dem Sinne,
Jonas Auda: was?
Germán Astudillo Álvarez: dass äh das Möbel ja zusammenstellen, dass du quasi ja dein eigenen Möbel ja plannen
Jonas Auda: Äh nee, eher so Raum,
Germán Astudillo Álvarez: kannst?
Jonas Auda: also dass ich den Raum mir konfigurieren
Germán Astudillo Álvarez: Ja,
Jonas Auda: kann.
Germán Astudillo Álvarez: das hast du auch.
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Germán Astudillo Álvarez: Warte, muss dir an den Ding rankommen. Guck mal, ich fix dir hier. etwas in unser Chat. Warte mal, wo kann man hier was schicken? Ah,
Jonas Auda: Der Chat ist versteckt.
Germán Astudillo Álvarez: ja, hab schon
Jonas Auda: Ja,
Germán Astudillo Álvarez: gefunden.
Jonas Auda: ich benutze das Tool seit äh keine Ahnung über einem halben Jahr und ich finde den
Germán Astudillo Álvarez: Ja,
Jonas Auda: trotzdem Ah
Germán Astudillo Álvarez: sieht man den nicht irgendwie. ist nicht so sichtbar, aber jetzt habe ich es gefunden.
Jonas Auda: ja, genau. Das ist das die Top Ja,
Germán Astudillo Álvarez: Und das ist unser unser Raumlaner.
Jonas Auda: genau.
Germán Astudillo Álvarez: Genau.
Jonas Auda: Das ist äh
Germán Astudillo Álvarez: was so mehr oder weniger dein Raum auch planen und die Massen eingeben, Aufbewahrung, alles wirklich kannst du mit
Jonas Auda: genau und da sind ja viele 3D Modelle äh drin.
Germán Astudillo Álvarez: einplanen.
Jonas Auda: Gibt's also das wäre das das wäre total spannend für uns mit der Abteilung zu sprechen, die da sich darum äh die da quasi die das Ding managen, entwickeln.
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Jonas Auda: Wä das
Germán Astudillo Álvarez: Na klar.
Jonas Auda: möglich?
Germán Astudillo Álvarez: Also deshalb deshalb schick mir am besten was konkret ähm für eine Abteilung das sein soll
Jonas Auda: Ja.
Germán Astudillo Álvarez: äh oder Bereich und ich gehe dann begebe ich mich auf die Suche, dann suche ich objek den Kontakt in Deutschland haben oder in
Jonas Auda: Okay.
Germán Astudillo Álvarez: Schweden und dann würde ich die Person einfach kontaktieren.
Jonas Auda: Ja.
Germán Astudillo Álvarez: Am besten wä, wenn du äh vielleicht w super, wenn du mir auch dazu eine kleine PDF Info schickst, so auf Englisch auch gerne
Jonas Auda: Mhm. Auf englisch.
Germán Astudillo Álvarez: ähm die eure Produkt ja wohl
Jonas Auda: Ja.
Germán Astudillo Álvarez: zusammenfasst, weil ich denke, ihr seid zwar spezifisch, aber ich sag, ihr seid sehr technisch auch unterwächs, ne? Äh das ist ja für jemand in dem Bereich ist super. Ähm,
Jonas Auda: Mm.
Germán Astudillo Álvarez: aber das dass es ein bisschen sich von vorne rein selbst erklären kann,
Jonas Auda: Okay,
Germán Astudillo Álvarez: wenn man es ein ähm äh weitergibt.
Jonas Auda: also okay, alles klar. Genau. Also ich dann würde ich dann fasse ich noch mal kurz zusammen.
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Jonas Auda: Würde ich so machen, also wir fokussieren z.B. Thema Customer Journey, da passt ja auch der 3D oder IKEA äh 3D Raumplan IKEA kreativ äh dazu. Da würde ich auch äh schauen,
Germán Astudillo Álvarez: No.
Jonas Auda: würde ich dann einfach noch mal äh schreiben, dass die Abteilung für uns sehr spannend wäre. Und als zweites etwas nachgelagertes, aber trotzdem auch sehr spannendes Thema wä der B2B Bereich gerade mit dem äh mit so einem Interior Design Service. Ähm da wäre es halt spannend, z.B. im 3D äh äh quasi immersive äh Präsentation zu machen für B2B Kunden, dass die sich auch vorstellen können, wie sieht's in mein Büro dann in Zukunft aus. Wir könnten die 3D äh Modelle dafür liefern.
Germán Astudillo Álvarez: Genau.
Jonas Auda: Perfekt. Ja, da brauche ich ein bisschen Zeit. äh würde ich dir versuchen heute vielleicht morgen fertig zu machen,
Germán Astudillo Álvarez: Ja. Ja.
Jonas Auda: aber schicke ich dir das
Germán Astudillo Álvarez: Ja. Aber das ist überhaupt gar kein Problem.
Jonas Auda: gerne.
Germán Astudillo Álvarez: Äh bei uns dauern auch Dinge lange Jön, weil bei einem großen Konzern bis immer so tausenden von Schnittstellen und Leute,
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Jonas Auda: Ja.
Germán Astudillo Álvarez: die auch äh mit Ansprache recht haben und das halt dauert.
Jonas Auda: Mm.
Germán Astudillo Álvarez: Äh, aber ja, ist wichtig auch für euch, dass ihr einen Kontakt habt,
Jonas Auda: Ja,
Germán Astudillo Álvarez: ähm weil dafür eure Business auch wichtig ist,
Jonas Auda: das
Germán Astudillo Álvarez: ähm es mal in den Radar von den großen Unternehmen zu sein.
Jonas Auda: ja,
Germán Astudillo Álvarez: Ähm
Jonas Auda: von IKEA haben wir immer haben wir gehört, dass ihr sehr offen für Startups seid.
Germán Astudillo Álvarez: ja, also IKEA ist sehr offen auch für Innovation, ne?
Jonas Auda: Ja.
Germán Astudillo Álvarez: Ähm und ähm dadurch, dass wir sehr offen für Innovation sind, gibt es auch viel Raum für solche Entrepreneurs, ne,
Jonas Auda: Ja, ja,
Germán Astudillo Álvarez: die die auch neue Ideen reinbringen und äh die quasi dieses Customer Journey ein bisschen so
Jonas Auda: ja.
Germán Astudillo Álvarez: beheichen, ne? Ähm, also das schon, das schon, also die Offenheit gibt's
Jonas Auda: Die Customer Journey steht bei euch ganz klar im Vordergrund. Habe ich, also das habe ich immer so.
Germán Astudillo Álvarez: ja Standil,
Jonas Auda: Ja.
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Germán Astudillo Álvarez: weil ist äh ich denke ist Teilungsre die wie in Eis, ne? Ähm,
Jonas Auda: Mhm.
Germán Astudillo Álvarez: wenn du alleine in deine Stores kommst, äh kann man es ganz deutlich sehen, wie dieses Journey startet. Ähm, also das nächste Mal, wenn du bei IKEA bist, kannst du selber gezählt darauf achten, wie IKEA quasi erstmal mit Inspirationen startet, ne? Du kommst erstmal jeweiligen Room Settings,
Jonas Auda: Ja.
Germán Astudillo Álvarez: ne? So ist nicht alles so wirklich unordonnet, sondern ist wirklich alles so geplant, dass du am Ende auch kommst und dann natürlich du schon den Nitz dann hast,
Jonas Auda: M.
Germán Astudillo Álvarez: ne? Weil du kommst ja vielleicht mit deine Idee oder kommst du um dich ein bisschen inspirieren zu lassen, weil du vielleicht deine deine Wohnung neu einrichten willst und dort eigentlich dann kommen die ganzen Anrängungen, wenn du schon da reinkommst, der Fahr und so weiter und das wird mit den digitalen Tools auch mal gut
Jonas Auda: M.
Germán Astudillo Álvarez: eingebaut, dass die Menschen nicht nur die Möglichkeit haben, sie vor Ort das zu machen, sondern auch online, aber auch vor Ort mit Hilfe eines Mitarbeiters, ne?
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Germán Astudillo Álvarez: Und das macht den Customer Journey einfach ähm sehr sehr angenehm für die, ne, für die Kunden, ne? Ähm am Ende landen Sie,
Jonas Auda: Mhm.
Germán Astudillo Álvarez: gehen sie den Kunden durch die SPHLE und dann können sie haben sie gleich den Zugriff auf die Artikel, alles können sie mitnehmen. Ähm aber schon mit einem Gedanken im Kopf, was sie vorhaben, ne? Und das siehst du nicht woanders. Das ist ja ein Merkmal von uns.
Jonas Auda: Ja, das Gefühl hatte ich auch, als ich das letzte Mal im IKEA war, einfach, dass man hat so eine, man reißt durch verschiedene Abteile so und äh
Germán Astudillo Álvarez: Genau. Genau. Genau.
Jonas Auda: sieht
Germán Astudillo Álvarez: Und dann ich meine ähm für alle diejenige, die die auch für dieses Thema auch fiebern, ne, ist auch cool. Also es gibt auch Menschen, die sagen, nee, so ich ich bin eigentlich ist jetzt nicht so wert auf Design, mir als wichtig, dass funktionell ist und das reicht, das ist auch in Ordnung. Das gibt's aber auch, ne? Einfach mal funktionelles.
 
 
[bookmark: _a6wwzklzabo6]00:23:32
 
Germán Astudillo Álvarez: Wenn du schnell an etwas rankommen willst, ist alles da, ist alles gekennzeichnet äh und ist auch in Bereichen auch wirklich auch eingeteilt. Ähm deshalb trifft eigentlich auch unterschiedliche Geschmackrichtungen zu. kann man
Jonas Auda: Wie war das für dich?
Germán Astudillo Álvarez: sagen.
Jonas Auda: Du warst ja sicher, bevor du bei IKEA angefangen hast, schon mal in dem IKEA, oder?
Germán Astudillo Álvarez: Ja, genau. Nee, nee, nee,
Jonas Auda: Und und wie bist du zu IKEA
Germán Astudillo Álvarez: ich bin nicht ehrlich bei IKEA tatsächlich.
Jonas Auda: gekommen?
Germán Astudillo Álvarez: Es war tatsächlich äh eine Anträgung meine Frau äh ist auch eine IKEA Kin me jetzt vielleicht IKEA wäre eine gute Idee und okay.
Jonas Auda: Ja,
Germán Astudillo Álvarez: Ja, warum nicht, ne? Und ja, die Frau hat immer, sagt man,
Jonas Auda: sehr gut. Ja,
Germán Astudillo Álvarez: ne?
Jonas Auda: mega nice. Cool. Ich bin echt gespannt. Ja, also ich ich habe ich habe mir einiges festgehalten. Ich glaube, da kann man richtige Sachen machen.
Germán Astudillo Álvarez: Ja.
Jonas Auda: Mir kommen ganz viele Gedanken. Ich würde dir wä es dann okay, ich ich schicke dir sowieso eine kleine Liste mit mit Abteilung, mit denen ich sprechen wollte und da würde ich da einfach,
Germán Astudillo Álvarez: Mhm.
Jonas Auda: wenn mir noch was einfällt, mehr dazu packen. Ich brauche jetzt aber sicher irgendwie bis heute Abend oder morgen das dann mache ich euch noch ein schönes Deck fertig.
Germán Astudillo Álvarez: Ja. Ja, kein Problem,
Jonas Auda: W super.
Germán Astudillo Álvarez: kein Problem. Das äh das das kann ruhig einfach mal wir haben erstmal kein keine
Jonas Auda: Okay,
Germán Astudillo Álvarez: Eile,
Jonas Auda: sollen wir dann so verbleiben und ich schick dir das oder brauchst du noch irgendwas von
Germán Astudillo Álvarez: neö?
Jonas Auda: mir?
Germán Astudillo Álvarez: Wenn du mir die Abteilungen schickt, wäre es gut und eine eine Infoher, die sich ja selbst erklärt ähm wo der Mehrwert ist,
Jonas Auda: Ja.
Germán Astudillo Álvarez: also und auch äh gerne auch dann eure Lösungen. Ich denke, das ist äh ein sehr guter Step, ein sehr guten ersten Steps. Ja, danke dir, Jonas auch.
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